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„Sollte die Abmelde-Funktion nicht funktioniert, antworten Sie auf diese Email bitte mit 
dem Betreff "Abmelden." 
  
Sehr geehrte Empfänger meines Newsletters, 
 
Ist Robert F. Kennedy auch nur ein Wolf im Schafspelz? 
  
Seit Robert F. Kennedy Jr. (RFK) im Amt ist, also seit praktisch einem Jahr, können wir in 
den alternativen Medien immer wieder enttäuschte Stimmen vernehmen, denen die Ge-
sundheits-Reformen in den USA entweder nicht schnell genug gehen oder die RFK sogar 
für einen "Falschen Fuffziger" halten, der nur so tut, als wolle er Reformen, in Wahrheit 
aber der Pharmaindustrie in die Hände spielt. 
  
Beispielsweise gab es heftige Kritik an der personellen Besetzung der ACIP, des Exper-
tengremiums, das öffentliche Impfempfehlungen ausspricht, vergleichbar mit der deut-
schen STIKO. Denn die meisten von RFK berufenen Mitglieder sind keine ausgesproche-
nen Impfgegner, sondern sprechen sich eher für eine bedachtsamere Impfpolitik aus.  
 
Die Ungeduld ist verständlich 
  
Ich persönlich kann die Ungeduld vieler, denen die Reformen nicht schnell und nicht weit 
genug gehen, nicht nur verstehen, sondern teile sie im Grunde sogar. Allerdings war mir 
von vornherein klar, dass Kennedy mindestens eine Wahlperiode, also vier Jahre, benöti-
gen würde, um die wichtigsten Reformen durchzusetzen, die dann auch nicht mehr so 
ohne weiteres zurückgenommen werden könnten.  
 
Diese Reformen brauchen nun mal ihre Zeit 
  
Nach Jahrzehnten der massiven Einflussnahme der Pharmaindustrie auf politische und 
behördliche Entscheidungen sind sämtliche Gesundheits-Behörden in den USA mit Kor-
ruption durchsetzt. Das lässt sich einfach nicht von heute auf morgen ändern, zumindest, 
wenn man nicht sämtliche Verwaltungsstrukturen abreißen und neu aufbauen will. Und 
das ist aufgrund des erbitterten Widerstands der Opposition, der Pharma-Lobby und der 
Mainstream-Medien derzeit undenkbar.  
 
Dazu kommt, dass die Aufklärung der Bevölkerung über die Hintergründe der Notwendig-
keit von echten Reformen ebenfalls Zeit benötigt. Das Informationsverhalten ändert sich 
zwar im Zeitalter des Internets und des Smartphones nachhaltig, aber eine Mehrheit der 
Bevölkerung hängt, wie auch in Deutschland, immer noch an den Lippen des 
Mainstreams. Und die Mainstream-Medien des Westens sind ebenfalls weitgehend kor-
rumpiert, entweder über Bestechung oder Erpressung im Stile eines Epstein. 
 
Ich halte das Engagement von RFK für authentisch 
  
Ich verfolge die Aktivitäten und das Engagement von RFK seit vielen Jahren. Deshalb 
kann ich persönlich es mir nicht vorstellen, dass RFK ein falsches Spiel treibt. Ja, es mag 
ja sein, dass er sich hier und da gezwungen sieht, faule Kompromisse einzugehen. Ich 



halte ihn jedoch für einen Profi, einen Realisten und ausgezeichneten Strategen, der das 
System durch und durch kennt. Entscheidend ist die langfristige Entwicklung. Und diese 
geht meinen Beobachtungen zufolge definitiv in die richtige Richtung. 
 
Die Frage scheint mir vielmehr zu sein, wie lange Donald Trump sich noch hinter RFK 
stellt, zumal in seiner eigenen Administration manche Kräfte Widerstand gegen Refor-
men  leisten. Im Moment sieht es jedoch noch so aus, als wäre Trump bereit, die Pharma-
industrie zugunsten der Rüstungsindustrie, Finanzindustrie, IT-Industrie und Energiein-
dustrie zu opfern. Er muss es auch allein schon deshalb tun, weil die US-Armee ihre er-
presserische Dominanz über die Welt nicht aufrecht erhalten kann, wenn mehr als die 
Hälfte der US-Amerikaner chronisch krank ist und bald jede Familie wenigstens einen Au-
tisten oder anderweitig schwer Impfgeschädigten rund um die Uhr zu betreuen hat. 
 
Unabhängig davon, ob Trump seinen Gesundheitsminister aus Überzeugung, aus politi-
schem oder machtpolitischem Kalkül berufen hat, kann er es sich vermutlich gar nicht leis-
ten, RFK fallen zu lassen, denn damit würden wohl mindestens 5 bis 10 % seiner Unter-
stützer wegbrechen. Und das kann er sich angesichts der sehr knappen Stimmenmehrheit 
der Republikaner im Kongress nicht leisten. 
  
Die Folge wäre sonst möglicherweise, dass Kennedy bei den nächsten Präsidentschafts-
wahlen 2028 doch wieder als Unabhängiger antritt oder aber einen gleichgesinnten Kandi-
daten massiv unterstützt. Und diesmal, bei all den gesellschaftlichen und politischen Tur-
bulenzen, in denen die USA stecken und die noch auf sie zukommen, hätte eine dritte po-
litische Kraft, die deutlich weniger korrumpiert ist als die Demokraten und Republikaner, 
vermutlich sogar eine reelle Chance. 
 
Ich bin also weiterhin sehr von RFK und seinen Reformen überzeugt. Bleibt er auch bei 
der nächsten Wahlperiode Gesundheitsminister, wird sich dies nicht nur auf die USA, son-
dern auf das Gesundheitswesen der gesamten Welt auswirken. Es ist ja jetzt schon so, 
dass die US-Zulassungsbehörde FDA wesentlich strenger bei der Zulassung von Impfstof-
fen vorgeht. Das hat zur Folge, dass sich die europäische Zulassungsbehörde EMA nicht 
mehr auf die US-Behörden berufen kann.  
 
Auswirkungen auf Europa unvermeidlich 
  
Die EMA wird sicherlich weiterhin versuchen, so viele Gen-Impfstoffe wie möglich in die 
europäischen Bevölkerungen zu drücken und so die Widerstandsfähigkeit gegenüber den 
kriminellen Seilschaften zu schwächen, aber die Tage der EMA sind meiner Ansicht nach 
gezählt. Weil nämlich die Tage einer völlig entgleisenden kriegsgeilen EU-Kommission ge-
zählt sind. Und weil nämlich die Tage einer immer unerträglicher werdenden zentralisti-
schen EU ebenfalls gezählt sind.  
 
Was man auch immer von Donald Trump halten mag und was seine wahren Motive sein 
mögen, das Völkerreicht derart offen mit Füßen zu treten: Zwischen einem verlorenen Uk-
raine-Krieg und einer aggressiven Trump-Administration werden die EU und die NATO vo-
raussichtlich zerbrechen, was uns in Europa völlig neue Gestaltungsfreiräume eröffnen 
wird. 
 
Mache Dir Dein eigenes Bild von RFK 
  
Doch zurück zu Robert F. Kennedy Jr. und seiner Glaubwürdigkeit: Eine gute Möglichkeit, 
sich seinen Motiven und Zielen anzunähern, sind drei seiner ins Deutsche übertragenen 



Bücher, die auch in meinem Webshop erhältlich sind und die meiner Ansicht nach für 
seine Glaubwürdigkeit sprechen: 
  
Weitere Infos und Bestellung 
 
Wir leben in sehr stürmischen Zeiten - Sei das Auge im Sturm 
  
Angesichts des aktuellen wirtschaftlichen Niedergangs, einem zunehmenden Totalitaris-
mus, ungeheuerlichen Aufdeckungen von kriminellen Machenschaften  und Kriegsgefah-
ren, ausgerechnet heraufbeschworen von den "besten Demokratien aller Zeiten" können 
wir leicht den Glauben an das Gute und an ein Happy End verlieren und verzweifeln. 
Doch gerade jetzt ist es wichtig, dass wir uns auf das Positive fokussieren, Ruhe und Ge-
lassenheit in unserer Mitte finden und auf die Schicksalskräfte vertrauen. Denn wir werden 
noch gebraucht. 
 
Zu diesem Thema veröffentlichen Hanning & MiKe vorab ihren neuen Song "Auge im 
Sturm". Er soll uns Mut machen, nicht zu verzagen und durchzuhalten. Unsere Stunde 
wird kommen. Sie können es sich hier in Standard-MP3-Qualität anhören und herunterla-
den. Das Lied wird voraussichtlich im Frühjahr 2026 als Teil des Albums "Der Komet" in 
hoher Datenqualität (FLAC) und in 432 Hertz erscheinen. 

 
   

 

 
Ich bin gespannt, wie Ihnen das Lied gefällt und freue mich über Rückmeldungen :-) 
  
In diesem Sinne herzliche Grüße 
 
Ihr 
Hans U. P. Tolzin 
V.i.s.d.P.: Hans Tolzin, Widdersteinstr. 8, 70184 Herrenberg 
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